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Wir sind für Sie da!

Für weitere Informationen rufen Sie uns
gerne an oder besuchen Sie uns!

Auf Wunsch kommen wir auch zu Ihnen.

Ansprechpartner:innen im
Kommunalen Integrationszentrum:

Bereich Sprachförderung
Frau Diana Herrera
02381/17-5042
Mail: Diana.Herrera@stadt.hamm.de

Sekretariat und Teamassistenz
Frau Denise Hader
02381/17-5041
Mail: Denise.Hader@stadt.hamm.de
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Ehrenamtlicher Laien-Sprachmittlerpool

Die Stadt Hamm ist vielfältig und mehrsprachig.  

Das Kommunale Integrationszentrum Hamm 
ermöglicht die Verständigung zwischen Einrich-
tungen und Menschen mit Einwanderungsge-
sichte / neu eingewanderten Personen.  Dafür 
bietet das KI den Einsatz von Laien-Sprachmitt-
lern:innen in verschiedenen Gesprächssituati-
onen an. 

An wen richtet sich das Angebot? 

n Kindertagesstätten, Kindergärten, Schulen, 
Hochschulen und Universitäten 

n Kommunale Behörden wie z.B. Amt für 
 Soziales, Wohnen und Pfl ege, Amt für schu-
lische Bildung, etc.

n Einrichtungen des Sozial- und Integrations-
bereiches und Beratungsstellen, wie z.B. 
(Jugend-) Migrationsdienste, Flüchtlings-, Zu-
wanderungs- und Migrationsberatungsstellen 

n Kommunales JobCenter Hamm AöR
n Gemeinnützige Einrichtungen, wie z.B. 

 Ehrenamtsinitiativen oder Migrantenselbstor-
ganisationen  

Welche Vorteile haben Sie? 

n Qualifi zierte Sprachmittler:innen werden 
ein gesetzt.

n Es steht Ihnen eine große Auswahl von 
Sprachen zur Verfügung. 

n Alle Anfragen werden ausschließlich durch 
das KI koordiniert.  

n Auf Ihre Einrichtung kommen keine Kosten 
zu. 

n Sprachmittler:innen sind zur 
Verschwiegenheit verpfl ichtet.

Wie läuft das Verfahren ab? 

Anfrage der Einrichtung an das KI mindestens 
5 Werktage vor dem vorgesehenen Termin und 
Mitteilung des Gesprächsthemas telefonisch 
oder per E-Mail.

Bestätigung des Termins und Übermittlung 
der Kontaktdaten der Sprachmittlerin bzw. des 
Sprachmittlers  durch das KI an die Einrichtung. 

Durchführung des Einsatzes.

Abrechnungsbogen und Rückmeldung wird 
von der Einrichtung an das KI gesendet. 

Abrechnung der Aufwandsentschädigung 
durch das KI für die Sprachmittlerin bzw. den 
Sprachmittler. 

Welche Sprachen sind zurzeit verfügbar?  

Agbor/Abiriba, Aserbaidschanisch, Albanisch, 
Arabisch, Berberisch, Bengalisch, Bosnisch, 
Bulgarisch, Dari, Englisch, Farsi (Persisch), 
Französisch, Igbo, Int. Gebärdensprache, Ita-
lienisch, Katalanisch, Kroatisch, Kurdisch, 
Lettisch, Mazedonisch, Moldawisch, Montene-
grisch, Philippinisch, Polnisch, Portugiesisch, 
Rumänisch, Russisch, Serbisch, Serbokroa-
tisch, Singhalesisch, Slowenisch, Spanisch, 
Tagalog, Tamilisch, Türkisch und Ukrainisch. 

Eine Angebotserweiterung wird angestrebt.

Ausdrücklich ausgenommen von diesem 
 Angebot sind:

n Gespräche mit Rechtsfolgen (z.B. Termine 
bei Rechtsanwälten, bei der Polizei oder vor 
Gericht)

n Einsätze im medizinischen Bereich (z.B. 
Arztbesuche, Therapiesitzungen)

n Regelmäßige Begleitung bestimmter Per-
sonen über einen längeren Zeitraum 

n Aufträge von Privatpersonen oder privaten 
Einrichtungen

n Aufträge von Bildungseinrichtungen zur 
 Ermittlung von sonderpädagogischen 
Unterstützungsbedarfen (z.B. sog. AO-
SF- Verfahren) sowie die Vor- und Nach-
gespräche hierzu.  

n schriftliche Übersetzungen 

Es besteht kein Rechtsanspruch auf eine 
Sprachmittlung.
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